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Verordnungs⸗Blatt
der

Direction der Großherzoglichen Verkehrsanſtalten .

Carlsruhe , den 18 . November 1854 .

Nro . 23,163 .

Die Uniformirung der zu der Verwaltung der Großherzoglichen Ver —

kehrsanſtalten gehörigen Beamten betr .

In Vollziehung der Verfügung Großherzoglichen Miniſteriums des Großherzoglichen

Hauſes und der auswärtigen Angelegenheiten vom 17 . October d. J . Nro . 4,873 ( Re⸗

gierungsblatt Nro . XLV ) wird nachſtehend das neue Uniforms⸗Reglement für die dieſſeitige

Stelle und die derſelben untergeordneten Bezirks - und Localbehörden mit dem Anfügen

bekannt gemacht , daß dadurch den beſtehenden Rangverhältniſſen in keiner Weiſe präjudizirt

werden ſoll .

Die deßfallſigen Vollzugsvorſchriften werden unmittelbar folgen .

Carlsruhe , den 12 . November 1854 .

Direction der Großherzoglichen Verkehrsanſtalten .

Sim m en

vdt . Fiſcher .

Uniforms - Reglement
für Die : #

Direction der Großherzoglichen Verkehrsanſtalten und die derſelben unter⸗

geordneten Bezirks⸗ und Localbehörden .

J. Die bei der Verwaltung der Verkehrsanſtalten angeſtellten wirk —

lihen Staatsdiener betreffend .

Şi 1 .

Ais Uniform haben ſämmtliche Diener zu tragen :
a ) einen Rock , nach Art der Waffenröcke , von dunkelblauem Tuch mit Stehkragen

und Aermelaufſchlägen von rothem Tuch .



Anlage D .

gig : 1.

Anlage I .

Fig . 1.

Anlage M.

Fig . 1 u. 2.
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Der Kragen iſt ſchräg ausgeſchnitten , vornen etwas abgerundet , nicht über

zwei Zoll hoch und mit Tuch von der Farbe des Rockes gefüttert . Von der

hintern Mitte nach vorn erhält der Kragen einen Fall von etwa fünf Punkten .

Die Aermelaufſchläge ſind zwei Zoll breit .

Der Rock , deſſen Taille genau bis in die Hüfte reicht , hat über einander

greifende Revers und zwei Reihen von je acht vergoldeten Chiffre - Knöpfen . Die

an ihren vorderen unteren Ecken mäßig abgerundeten Schoße haben von der hin⸗

tern Taille an gemeſſen eine Länge von fünfzehn Zollen . In jeder der hinteren

Schoßfalten iſt eine ſenkrecht geſchnittene Taſche , welche von einer dreizackigen mit

drei Knöpfen verſehenen Patte überdeckt iſt ;

die Aermel ſind am Handgelenke offen und mit einem kleinen vergoldeten

Knopfe zum Zuknöpfen verſehen .

Das Futter iſt von der Farbe des Rocks und längs aller Ränder des Rocks

läuft ein Vorſtoß ( Passe - poil ) von der Farbe des Kragens ;

b ) halbweite Beinkleider auf den Fußreihen aufſitzend von grauem , und bei feierlichen

Anläſſen ( in Galla ) von dunkelblauem Tuch ;

im Sommer können Beinkleider von weißem oder ungebleichtem Zeug ge —

tragen werden ;

0) eine rund ausgeſchnittene ſchwarze Weſte von Caſimir oder glattem Seidenzeug
mit niedrigem Stehkragen und einer Reihe von acht glatten ſchwarzen Knöpfen ;

zu Sommerbeinkleidern werden Weſten von demſelben weißen oder unge⸗

bleichten Zeug , aus welchem die Beinkleider gefertigt ſind , getragen .

d) eine ſchwarze Halsbinde ohne Schleife und nur wenig über den Rockkragen vorſtehend ;
e ) weiße waſchlederne Handſchuhe ;

1) einen kleinen dreieckigen Hut , mit einer ſchwarzen ſeidenen Borte eingefaßt , einer
7 Linien breiten goldenen Schlinge , einer 2 Zoll 8 Linien breiten Kokarde von

Gold , Silber und rother Seide und goldenen Cordons ;
die Hutſchlinge iſt unten mittelſt eines Uniformsknopfs befeſtigt und hat einen

eine Linie breiten Zwiſchenraum ;

für gewöhnlich wird eine dunkelblaue Müge getragen , mit ſchwarzem Leder —

ſchild und badiſcher Kokarde , am untern Rande mit einer eine und eine halbe
Linie breiten , aus Gold , Silber und rother Seide gewirkten Schnur beſetzt ;

g) einen Degen mit ſchwarzem Grif , Porte - épée und dem Hauswappen auf dem

Stichblatt .

Derſelbe wird an einer goldenen , mit rother Seide durchwirkten , 9 Linien

breiten Umſchnallkuppel über den Rock um den Leib getragen .

—

—

a



—

—
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h ) einen Paletot ( als Ueberrock ) bis unter das Knie herabreichend , von grauem Tuch
mit ſechs glatten vergoldeten Metallknöpfen ;

der ſtehende , zum Umlegen gerichtete Kragen iſt mit einem Passe - poil von

der Farbe des Rockkragens beſetzt.
§ 2 ,

Die Uniform wird nach drei Klaſſen getragen , von welchen die ſte in vier ,
eine jede der übrigen aber in drei Abtheilungen zerfällt .

Die Einreihung der Staatsdiener in dieſe Klaſſen und deren Abtheilungen iſt aus

der Anlage A erſichtlich .

§. 3 .

Die Uniformsklaſſen nebſt Abtheilungen erhalten folgende Unterſcheidungszeichen :
1 ) Auf dem Rockkragen und den Aermelaufſchlägen wird in der J. Klaſſe eine 1 Zoll

6 Linien breite und in der IM. Klaſſe eine 9½ Linie breite , um den vordern und

untern Rand laufende Goldborte getragen .

2 ) In einer jeden der drei Klaſſen wird die erſte Abtheilung durch drei , die zweite

Abtheilung durch zwei Roſetten und die dritte Abtheilung durch eine Roſette be⸗

zeichnet , welche an den Vordertheilen des Kragens aufgenäht oder mittelſt Haften

befeſtigt werden . Dieſelben ſind in der I . u . II . Klaſſe von gepreßtem verfilberten

Metall , oder in Silber geſtickt , in der IN . Klaſſe aber von vergoldetem Metall

oder in Gold geſtickt.

3 ) Außerdem wird Folgendes beſtimmt :

à ) in der erſten Klaſſe wſten Abtheilung iſt der Hut mit einer ſchwarzen Strauß⸗
feder ausgeſchlagen ,

b ) in der I . Klaſſe erhalten die blauen Beinkleider auf den äußern Seiten⸗

näthen und gwar in Der [ ſten Abtheilung Goldborten nach dem Muſter und

von der Breite der Goldborten des Rockkragens dieſer Abtheilung ( 1 Zoll
6 Linien ) ,

in den drei übrigen Abtheilungen Goldborten nach dem Muſter und

von der Breite der Goldborte des Rockkragens der II . Klaſſe ( 9 % Linien ) ,
in der II . und III . Klaſſe aber nur Passe - poils von der Farbe des Rock⸗

kragens .

sA

Diejenigen Beamten , welche bei Hof zu erſcheinen im Falle ſind , tragen daſelbſt bei

gewöhnlichen Anläſſen die blauen Beinkleider , bei Galla dagegen ſolche von weißem Caſimir ,

beziehungsweiſe mit denſelben Goldborten , welche auf den blauen Beinkleidern getragen
werden .

Anlage A.

Anlage
C. u . DP.

Fig . 1 u. 2.

Anlage C.

Fig . 3.



Anlage J .

Fig . 2. 3. 4. u. 5-
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$- 5 .

Die bei dem Bezirks⸗ und Localdienſte angeſtellten Diener Haben bei Ausübung ihrer

Dienſtfunktionen ſtets in der ihrem Dienſtverhältniſſe entſprechenden Uniform zu erſcheinen .

Die gleiche Verpflichtung zur Tragung der vorſchriftsmäßigen Uniform liegt den

Beamten der Centralſtelle ob, ſo oft dieſelben bei feierlichen Gelegenheiten in amtlicher

Eigenſchaft erſcheinen , oder in Vollziehung ihrer Amtspflichten , Dienſtviſitationen , Inſpek⸗

tionen , Unterſuchungen ꝛc. ꝛc. vornehmen oder ſonſt zu dienſtlichen Zwecken im Großher⸗

zogthum verſendet werden .

§. 6 .

Bei den gewöhnlichen Dienſtverrichtungen wird die Mütze getragen und der Degen

weggelaſſen . Bei Funktionen jedoch , welche einen feierlichen Charakter haben oder mit

welchen eine Repräſentation der dienſtlichen Stellung verbunden iſt , ſowie bei ſonſtigen

feierlichen Anläſſen , oder wo es ausdrücklich befohlen wird , muß ſtets die volle Uniform
mit dem Hut und Degen getragen und der Rock bis oben zugeknöpft werden .

5 a .

Die im Dienſte der Verwaltung der Großherzoglichen Verkehrsanſtalten befindlichen

Dienſtgehülfen , welche die Staatsprüfung im Poſt⸗ und Eiſenbahn⸗ oder Ingenieurfache

beſtanden haben , ſind gleichfalls verpflichtet , bei Verrichtung ihrer Dienſtfunktionen die

im §. 1 beſchriebene Uniform zu tragen , dieſelben erſcheinen jedoch jederzeit ohne Hut

und Degen , ſowie ohne irgend eine beſondere Auszeichnung .
§. 8 .

Die bei der Main⸗Neckar⸗Eiſenbahnverwaltung angeſtellten Großherzoglichen Beamten

tragen die ihrem Dienſtcharakter entſprechende Uniform nach obiger Eintheilung .

I . Die bei per Verwaltung der Verkehrsanſtalten ohne Staatsdiener⸗

eigenſchaft angeſtellten Diener betreffend .

S 1:

Die unter I . §. 1 beſchriebene Uniform haben auch die ohne Staatsdienereigenſchaft

Angeſtellten der Verwaltung der Großherzoglichen Verkehrsanſtalten zu jeder Zeit bei

Ausübung ihrer Dinſtverrichtungen zu tragen , zum Unterſchied von den wirklichen Staats⸗

dienern jedoch mit folgenden Abänderungen :

a ) die Knöpfe ſind ſtatt von vergoldetem Metall von weißem verſilbertem

Metall und , je nachdem die betreffenden Bedienſteten bei dem Poſt⸗ oder dem Eiſen⸗

bahndienſt beſchäftigt ſind , mit einem eingeprägten Poſthorn oder einer Locomotive

verſehen ;

b) die Mütze erhält eine Beſetzung mit ſilberner Schnur von einer Linie Breite ;
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c) die Beinkleider ſind durchgehends von grauem Tuch ;

d) ſämmtliche Bedienſtete mit Ausnahme der unter F. 4 bezeichneten, erſcheinen ſtets

ohne Hut und Degen .

2

Die Uniform wird nach vier Ordnungen mit je drei Abtheilungen getragen .

In die erſte Ordnung gehört , wie aus Anlage B. näher zu entnehmen iſt , das für

den Expeditionsdienſt , in die zweite das für den techniſchen und für den Dienſt der Ma⸗

terialunterhaltung , in die dritte das für den Fahrdienſt , und endlich in die vierte das für

die Büreaubedienung verwendete Perſonale .

Ç§ 3 .

Als Unterſcheidungszeichen werden feſtgeſetzt :

1) für die erſte Ordnung , erſte Abtheilung drei , zweite Abtheilung zwei Roſetten

und dritte ( unterſte ) Abtheilung eine Roſette von weißem ( verſilbertem ) Metall

am Kragen ;

2 ) für die zweite Ordnung eine auf dem Rockkragen um den obern und vordern

Rand laufende ſilberne Borte , und zwar für Abtheilung 1. von 1 Zoll und

5 Linien , für Abtheilung 2 . von 1 Zoll 2 Linien und für Abtheilung 3 . von

9 Linien Breite ;

3 ) für die dritte Ordnung , ein um den Kragen laufender Beſatz von ſilbernen 1

Linie breiten Lisiéren mit einer Verſchlingung in der vorderen abgerundeten Ecke

des Kragens , und zwar für die erſte Abtheilung drei um den oberen vorderen

und untern Rand des Kragens laufende Lisièren , für die zweite Abtheilung

zwei , und endlich für die dritte Abtheilung eine , jedoch nur um den obern und

vorderen Rand des Kragens laufende Lisière ;

4 ) für die vierte Ordnung , 4 Linien breite Litzen von Silberborten , von der Länge
eines Dritttheils der ganzen Rockkragenlänge , auf den Vordertheilen des Now -

kragens , und zwar deren drei in der erſten Abtheilung , gwei in Der zweiten Mb-

theilung und eine Litze in der dritten ( unterſten ) Aena .
Außerdem haben zu tragen :

à ) Die Zugmeiſter eine Umhängtaſche von rothem Leder ,

b ) die Condukteurs und die in der vierten Ordnung aufgeführten Bedienſteten , wie

bisher einen ſilbernen Bruſtſchild , und zwar

das betreffende Perſonale der Poſtverwaltung einen ſilbernen Bruſtſchild mit

dem Großherzoglichen Wappen , und

das Perſonale der Eiſenbahnverwaltung einen ſolchen mit einer Nummer auf

Anlage B .

Anlage C.

Fig . 3.

Aulage E .

Stg i 2u :

Anlage F .

Fig . 1. 2. u. 3.

Anlage G .

Fig . 12 uaa :
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farbigem Grunde , nämlich die Condukteurs mit der Nummer auf rothem , die

Büreaudiener auf blauem , die Portiers auf gelbem Grunde ;
c) die Portiers , nebſt dem Bruſtſchilde , einen dreieckigen Hut und Stock mit ver⸗

ſilbertem Knopfe .

S4

Die Beamten der Ordnung I . Mbtheilung 1. ſowie die Poſtſtallmeiſter und die Be —

amten der Ordnung M. Abtheilung 1 und 2 . ſind befugt , bei feierlichen Anläſſen einen

Hut , nach obiger Vorſchrift , jedoch mit ſilberner Schlinge und weißem Metallknopfe ,
aber ohne Cordons , nebſt Degen zu tragen , den letzteren jedoch ohne Porte - éEpée und

an einer ſchwarz ledernen 9 Linien breiten Umſchnallkuppel .

§- 5.

Den Locomotivführern , Heitzern und Wagenwärtern iſt geſtattet , bei Verſehung ihres

Dienſtes , anſtatt des dunkelblauen Rockes mit rothem Kragen , ſilberner Lisière und weißen

Knöpfen , einen ſolchen von der Farbe der Beinkleider , mit Stehkragen und Aufſchlägen
von gleichem Stoffe , mit ſtahlblauen Knöpfen und Unterſcheidungszeichen von ſchwarzer
Seide zu tragen .

Zu dieſer , den Verrichtungen des Maſchinenperſonals mehr entſprechenden Dienſt⸗

kleidung wird eine Mütze von ſchwarzem Leder , nach Form der Uniformsmütze , getragen .
§. 6 .

Die Poſtſeribenten tragen die Uniform der Ordnung . , jedoch ohne Auszeichnung
am Kragen .

$- 7 .

Die Dienſtimontur der Bahnwärter und Poſtillone bleibt unverändert , mit der einzigen
Ausnahme , daß Kragenaufſchläge und Paſſepoils des Rodes und Mantels der Bahn⸗
wärter Tuch von der Farbe des rothen Tuchs der neuen Uniform erhalten .

§. 8 .

Diejenigen Angeſtellten , welche zugleich einen Nebendienſt verſehen , z. B. Bahnhof⸗

auffeher und Bahnwärter , denen nebenbei ein Expeditionsdienſt übertragen ift , tragen
ſtets die Uniform des Hauptdienſtes .

§. 9 .

Die Angeſtellten der Main - Neckar - Eiſenbahnverwaltung haben , ſoweit für die be—⸗

treffende Kathegorie nicht zwiſchen den Regierungen eine beſondere gemeinſchaftliche Dienſt⸗

kleidung vereinbart iſt , gleichfalls die vorbeſchriebene Uniform nach Maaßgabe ihrer dienſt⸗

lichen Stellung zu tragen .

—

—

—



I . Klaſſe .

lſte Abtheilung .

Pte 7

Zte n

Ate n

II . Klaſſe .

1fte Abtheilung .

Ate n

3te n

III . Klaſſe .

1ſte Abtheilung .

Ate H

3te n
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Anlage A .

Der Director der Verkehrsanſtalten .

Die höher charakteriſirten wirklichen Räthe der Direction .

Die wirklichen Räthe der Direction .

Die Aſſeſſoren der Direction .

Die höheren charakterifirten Vorſtände der Poſt⸗ und Eiſen⸗

bahnämter , der Generalpoſtkaſſier .

Die Vorſtände der Poſt⸗ und Eiſenbahnämter ,
der Vorſtand der Verwaltung der Hauptwerkſtätte und des

Hauptmagazins ,
der Transportinſpector ,
der Vorſtand der Rechnungsreviſion , des Controlbüreau ' s .

Die Eiſenbahnbezirks-⸗Ingenieure, ſowie die als zweite Beamte

bei den Eiſenbahnämtern angeſtellten Verwaltungsbeamten .

Die Poſtverwalter und höher charakteriſirten Beamten der

folgenden Nbtheilung 2 .

Die Poſt⸗ und Eiſenbahnkaſſiere , die Secretäre , Reviſoren ,

Regiſtratoren und Expeditoren der Direction .

Die Poſtamtsoffizialen und Kanzliſten der Direction .



300

I. Ordnung⸗
1fte Abtheilung .

Ate H

3te n

I . Ordnung .

Afte Abtheilung .

2te H

3te i

III . Ordnung .

[ ſte Abtheilung .

Ate 3

3te "7

IV . Ordnung .

2te n

| 3te D

1fte Abtheilung .

Anlage B .

Poſt⸗ und Eiſenbahnexpeditoren ,

Poſthalter und Obertelegraphiſten .

Poſtſtallmeiſter , Telegraphiſten und erſte Gehülfen der Eiſen⸗

bahnämter .

Erpeditions⸗ und Kanzleigehülfen , Werkſchreiber .

Werkmeiſter der Hauptwerkſtätte ,
Materialverwalter des Hauptmagazins ,

Poſtmaterialverwalter .

Werkmeiſter und Materialverwalter der Eiſenbahnämter ,

Bahnhofaufſeher und Bahnmeiſter .

Werkführer und Billetdrucker ,

Waagmeiſter des Hauptmagazins .

Zugmeiſter .

Locomotivführer .

Poſt⸗ und Eiſenbahn⸗Conducteure ,

Heizer , Wagenwärter .

Kanzleidiener der Direction .

Briefträger und Packer Büreaudiener .

Portiers .
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